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Infoblatt für Paten  

 

Sie haben Interesse daran, einen Teil Ihrer Freizeit mit einem Kind zu verbringen und eine 

einzigartige Beziehung entstehen zu lassen? Dann werden Sie Patin oder Pate! 

 

Was bedeutet eine Patenschaft für Sie konkret? 
 

 Sie kontaktieren uns per E-Mail oder telefonisch und vereinbaren einen 

Informationstermin, um dort Ihre Vorstellungen und Möglichkeiten einer Patenschaft 

zu klären. 
 

 Wenn Sie nach dem Informationstermin sich eine Patenschaft vorstellen können, laden 

wir Sie zu einem ausführlichen Gespräch ein, damit wir uns gegenseitig besser kennen 

lernen und klären, welches Patenkind zu Ihnen passen könnte. 
 

 Sie nehmen an Vorbereitungsgesprächen  (2 Termine à 1,5 Stunden) teil, um Ihre 

Patenschaft gründlich vorzubereiten. 
 

 Sie lernen im ersten Treffen die Eltern Ihres Patenkindes kennen und werden dabei von 

einem Mitglied des KiPA-Teams begleitet. 
 

 In einem zweiten Treffen, in Anwesenheit der Eltern, begegnen Sie Ihrem Patenkind. 

Zu Beginn des Treffens werden Sie - wenn gewünscht - dabei ebenfalls von uns 

begleitet. 
 

 Nach einer "Schnupperzeit" von vier Wochen wird die Patenschaft entweder beendet 

oder geht in ein festes Patenverhältnis für mindestens 1 Jahr über. 
 

 Sie treffen sich regelmäßig mit Ihrem Patenkind zu gemeinsamen Aktivitäten, die von 

Ihnen ausgewählt werden oder unterstützen es - wenn nötig und möglich - evtl. beim 

schulischen Lernen. 
 

 Liegen schwerwiegende Gründe vor, kann die Patenschaft jederzeit beendet werden. 

 

Die entstehende Beziehung in einer Patenschaft bedeutet sowohl für den Paten als 

auch für das Patenkind eine persönliche Bereicherung. 

 

Für den Paten …    Für das Patenkind … 
 

einen prägenden und positiven   einen festen Tag zu haben, an dem sich 

Beitrag im Leben eines Kindes leisten  die Welt für einige Stunden nur um das 

        Kind dreht 

Spaß und Freude im Alltag dadurch zu    

erleben, die Welt mit den Augen eines   Einen Ansprechpartner außerhalb der 

Kindes zu betrachten    Familie zu haben, mit dem das Kind Spaß 

        haben und über Sorgen und Probleme  

        reden kann 


